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TERMINE

Nächste Woche blitzt
die Polizei in Theley
Theley. Die Gemeinde Tholey
führt mit der Stadt St. Wendel
weitere Geschwindigkeitsmes-
sungen durch, um die Sicher-
heit im Straßenverkehr zu er-
höhen. Die nächsten Messun-
gen werden im Ortsteil Theley
in der Woche vom 4. bis 8. Feb-
ruar in folgenden Straßen
stattfinden: Birkenfelder Stra-
ße, Leitzweiler Straße, Prims-
talstraße, Selbacher Straße so-
wie in Leitzweiler. red

Kappensitzung
des Freizeitclubs Saal
Saal. Am kommenden Sams-
tag, 2. Februar, um 20.11 Uhr
findet die Kappensitzung des
Freizeitclubs Saal im Gasthaus
Neu statt. Zündende Büttenre-
den, humorvolle Sketche und
flotte Tänze erwarten die Be-
sucher. Der Freizeitclub Saal
beteiligt sich am Sonntag, 3.
Februar, am großen Umzug in
St. Wendel. kam
� Wer gerne bei dem närri-
schen Treiben mitmachen will,
kann sich bei Angelika Lensch,
Telefon (0 68 56) 16 29, mel-
den.

Kursus „Leuchtende
Tischdeko“ bei KVHS
St. Wendel. Die Kreisvolks-
hochschule (KVHS) St. Wendel
bietet einen Kreativkursus
„Leuchtende Tischdeko“ an.
Aus einfachen Acrylkugeln
und einer Lichterkette werden
tolle Dekorationselemente,
beispielsweise mit Servietten-
technik oder Découpage-Tech-
nik, geschaffen. Der Kursus
findet im Kultur- und Bil-
dungs-Institut statt und be-
ginnt am Mittwoch, 20. Febru-
ar, um 19 Uhr. Gebühr: 14 Euro
plus Materialkosten. red
� Informationen: Geschäfts-
stelle der KVHS St. Wendel,
Werschweilerstr. 14, St. Wen-
del. Tel. (0 68 51) 93 05 23.

Landfrauen starten 
in die Weiberfastnacht
St. Wendel. Mit zündenden
Vorträgen, fröhlicher Gesellig-
keit und einem Frühstück star-
ten Frauen in die Weiberfast-
nacht. Am heutigen „Fetten
Donnerstag“, 31. Januar, um
9.11 Uhr laden der Landfrauen-
verein „Mittleres Ostertal“
und die Frauenbeauftragte des
Landkreises St. Wendel zum
Närrischen Frühstück ein.
Eintritt: acht Euro. red
� Karten: Telefon (0 68 51)
80 12 92), (0 68 56) 3 87, oder
Telefon (0 68 56) 90 09 30.

Gala-Prunksitzung
im Gemeindezentrum
Eisen. Der KKV „Mir senn
gudd droff“ Eisen veranstaltet
in Zusammenarbeit mit dem
Musik- und Sportverein Eisen
am 2. Februar eine Gala-
Prunksitzung im Gemeinde-
zentrum Eisen. Beginn ist um
20.11 Uhr. Am Sonntag, 3. Feb-
ruar, ist nach dem Umzug in
Sötern Narrentreiben im Ge-
meindezentrum in Eisen. Ro-
senmontag ist ab 14 Uhr Kin-
derfastnacht. red

Kinderkostümball
in Niederlinxweiler
Niederlinxweiler. An Rosen-
montag, 4. Februar, findet in
der Breitwieshalle in Nieder-
linxweiler ab 15 Uhr der Kin-
derkostümball statt. Ausrich-
ter sind die „Jungen Musiker
Niederlinxweiler“ und der
Musikverein „Harmonie“ Nie-
derlinxweiler. red
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Hofeld. Gottfried Schwan aus
Gehweiler ist der neue Vorsitzen-
de der Barbara-Chorgemein-
schaft Hofeld und Umgebung. Er
wurde in der Generalversamm-
lung der Barbara-Sänger zum
Nachfolger von Gerhard Saar ge-
wählt, der dieses Amt im vergan-
genen Jahr niederlegte. Darauf
hin wurde Schwan, bisher zwei-
ter Vorsitzender, kommissarisch

mit den Aufgaben des Vereins be-
auftragt. Schwan hielt im Bürger-
haus in Hofeld-Mauschbach
Rück- und Ausblick und stellte
die aktuelle Situation der Chor-
gemeinschaft dar. Die Sängerge-
meinschaft hatte im vergangenen
Jahr mehrere öffentliche und in-
terne Auftritte. Sie nahm an der
Gedenkfeier zum Grubenunglück
vor hundert Jahren in Landswei-
ler-Reden und am 25-jährigen
Jubiläum der Singgruppe Eitz-
weiler teil. Zum 40-jährigen Be-
stehen des Jagdhornbläsercorps
Diana-Alstal-Blies verstärkte
sich der Chor mit 75 Sängern des
MGV Oberkirchen. Die Tages-
fahrt nach Rubenheim wurde

verbunden mit der Besichtigung
des Kraftwerkes Bexbach. 

Im Schnitt nahmen 34 Sänger
an diesen Auftritten teil. Nach-
dem sich die IGBCE-Ortsgruppe
Namborn auflöste, führte die
Barbara-Chorgemeinschaft zum
ersten Mal eine eigene rundum
gelungene kirchliche und weltli-
che Barbara-Feier durch.

Diskussion um Liederauswahl

Gottfried Schwan stellte fest,
dass im vergangenen Jahr nicht
alles rund bei der Chorgemein-
schaft lief. In der Diskussion um
die Auswahl der Lieder legte Al-
bert Kastel aus Oberkirchen den
Dirigentenstab nieder, und Ger-

hard Saar trat als erster Vorsit-
zender zurück. In der Versamm-
lung wurde diese Situation aus-
führlich und teilweise sehr kon-
trovers diskutiert. Erich Christ-
mann bedauerte, dass durch den
Weggang des Dirigenten mehrere
zugesagte Auftritte, vor allem der
in der Basilika St. Wendel, abge-
sagt werden musste. Es soll mit
der 1990 gegründeten Barbara-
Chorgemeinschaft weiter gehen,
so der Tenor in der Versamm-
lung. Versammlungsleiter Ernst
Linn bat seine Sängerkameraden,
den Blick nach vorne zu richten,
einen neuen Anfang zu machen,
und sich der Gemeinschaft unter-
zuordnen. Linn dankte Gerhard

Saar für seine 17-jährige Tätigkeit
als Vorsitzender. Rechner Sven
Schwan erklärte die finanzielle
Situation der Barbara-Chorge-
meinschaft. Prüfer Erich Drossel
bescheinigte ihm eine saubere
und exakte Buchführung. 

Der Chorgemeinschaft liegen
mehrere Einladungen zu einhei-
mischen und auswärtigen Veran-
staltungen vor. Der neue Vor-
stand wird sich damit beschäfti-
gen. Dem Verein gehören derzeit
38 aktive Sänger und insgesamt
58 Mitglieder an. Beschlossen
wurde, die nächste Chorprobe am
Mittwoch, 6. Februar, um 20 Uhr
mit dem Dirigenten Anatol Rais-
sow durchzuführen. se

Gottfried Schwan neuer Vorsitzende der Barbara-Chorgemeinschaft
Im vergangenen Jahr lief bei den Sängern nicht alles rund – Dirigent Albert Kastel aus Oberkirchen legte den Dirigentenstab nieder 

Zum neuen Vorsitzenden der
Barbara-Chorgemeinschaft Ho-
feld und Umgebung wurde Gott-
fried Schwan aus Gehweiler ge-
wählt. Bei der Generalversamm-
lung ließ er das vergangene Jahr
Revue passieren.

Urexweiler. Eberhard Pütz, Buch-
waldstraße 9, wird heute 81 Jahre
alt. 
Bliesen. 87 Jahre alt wird heute
Josef Recktenwald, Niederhofer-
straße 21. 
Herbert Barth. Bostalstraße 66,
wird heute 90 Jahre alt. 
Mosberg-Richweiler. 79 Jahre alt
wird heute Gideon Kaiser, Kai-
serstraße 4. 

WIR GRATULIEREN

Winterbach. „Was bringt die Re-
form der Pflegeversicherung?“ –
unter diesem Motto lädt der
CDU-Ortsverband zum Herings-
essen ein. Treffpunkt ist am Frei-
tag, 8. Februar, um 20 Uhr im Ho-
tel Hans. Als Referenten stehen
Jörg Teichert, Geschäftsführer
des Verbandes Deutscher Alten-
und Behindertenhilfe und Gün-
ter Eller aus dem Referat Sozial-
versicherung, IKK Südwest Di-
rekt zur Verfügung.

Wenn es darum geht, Hilfe für
die Pflege eines pflegebedürfti-
gen Patienten von Seiten der
Pflegeversicherung in Anspruch
zu nehmen, wissen viele nicht ge-
nau, wie vorzugehen ist. An wen
muss ich mich wenden? Welcher
Pflegestufe wird man zugeord-
net, und wer macht das? Viele
Fragen, die im Rahmen dieser
Veranstaltung von den Referen-
ten beantwortet werden. Die He-
ringe werden wie jedes Jahr kos-
tenlos angeboten. maw

CDU-Ortsverband trifft
sich im Hotel Hans
zum Heringsessen

Wolfersweiler. Die erste Win-
terschule im Saarland gab es
einst in Wolfersweiler. Schon
im Jahre 1553 ist sie in der
Chronik erwähnt. Seither hat
es im Dorf immer eine Schule
gegeben. Die ab dem Jahre 1884
auf Anweisung des Großher-
zogs von Oldenburg von den
Lehrern geschriebene Schul-
chronik ist deshalb besonders
informativ, weil in ihr nicht nur
Schulereignisse aufgezeichnet
sind, sondern auch viel Dorfge-
schichte. Sie wurde bis 1968 ge-
führt und ist fast lückenlos. Nur
einige Jahre fehlen. Irgendje-
mand hat die Seiten herausge-
rissen, die während der Nazi-
zeit mit Ereignissen gefüllt
wurden. 

Walter Müller und Helga
Schweyer vom Historischen
Verein Novallis Wolfersweiler
zitierten während des Neu-
jahrsempfangs aus dieser Chro-
nik und brachten interessante
Ereignisse aus der Zeit zwi-
schen 1893 und 1914 ans Tages-
licht. Aktueller Anlass war, dass
die Wolfersweiler Schulge-
schichte in diesem Sommer
nach 455 Jahren zu Ende geht,
weil die Grundschule geschlos-
sen wird. Der Historische Ver-
ein, der 2006 eine Dorfchronik
und 2007 ein Heft über den his-
torischen Festumzug anlässlich
des 850. Ortsjubiläums heraus-
gegeben hat, will die Schul-

chronik zu gegebener Zeit über
ein weiteres Heft einem größe-
ren Leserkreis zugänglich ma-
chen. 

Manche Chronikeinträge las-
sen den Leser heute schmun-
zeln. Zum Beispiel der Eintrag
vom 12. August 1898: „Heute
unternahmen die beiden Schul-
klassen einen größeren Spa-
ziergang, nämlich nach dem
Beilfels bei der Hujets-Säge-
mühle oberhalb Abentheuer.
(...) Erquickt wurden die Schü-
ler mit Zuckerwasser mit Rum,
was die Lehrer bei der herr-
schenden Hitze dem Biere vor-
zogen und was sich gut bewährt
hat.“ Unter dem 11. Juni 1902
steht: „Heute kam ihre König-

liche Hoheit, der Großherzog
Friedrich August, mit Gemah-
lin und Gefolge in unseren Ort.
Durch die Anweisung des Bür-
germeisters fand der Empfang
am Eingange des Dorfes, wo der
Weg nach Gimbweiler ab-
zweigt, statt, weil ihre Königli-
che Hoheit es eilig habe und ge-
schont werden müsse. Ihre Kö-
nigliche Hoheit schonte sich
aber nicht, sondern hielt sich
eine halbe Stunde hier auf.“

Schon vor 100 Jahren gab es
aktuelle Wetternachrichten,
was aus dem Eintrag vom 15.
Juni 1906 hervorgeht: „Von
heute ab tritt der Wetternach-
richtendienst in Tätigkeit. Wol-
fersweiler erhält sein Wetter

für die nächsten Tage immer
um elf Uhr von Aachen aus mit-
geteilt. Die Landwirte verspre-
chen sich Vorteil davon. Das
Wetter hat sich wirklich gebes-
sert.“ 

Von der Postzustellung ab 1.
Juli 1906 können die Bürger
heute nur träumen, denn da-
mals hieß es: „Heute erhält
Wolfersweiler dreimalige Post-
bestellung durch den staatli-
chen Briefträger Karl Rech.“
Besonders heiß war es im Au-
gust 1911. Unter dem 10. August
ist vermerkt: „53 Grad Celsius.
Der Laurentiusmarkt fiel we-
gen der ringsum, besonders auf
der Heide, herrschenden Maul-
und Klauenseuche aus.“ gtr 

Wolfersweiler Schule schließt
Evangelische Schulchronik war Thema beim Neujahrsempfang

Die von 1884 bis 1968 geführte
evangelische Schulchronik war
ein Thema beim Neujahrsemp-
fang in Wolfersweiler. Helga
Schweyer und Walter Müller
vom Historischen Verein No-
vallis lasen viele Abschnitte
daraus vor. Der aktuelle An-
lass: Im Sommer wird die Wol-
fersweiler Schule nach 455
Jahren geschlossen.

Die Wolfersweiler Schule wird im Sommer geschlossen. Foto: SZ

Oberkirchen. Für weitere zwei
Jahre zum Vorsitzenden des
CDU-Ortsverbandes Oberkir-
chen wurde auf der Generalver-
sammlung Wilhelm Ernst ge-
wählt. Er ist bereits seit nunmehr
22 Jahren Vorsitzender. 

Der St. Wendeler CDU-Kreis-
vorsitzende und Präsident des
Saarländischen Landtages, Hans
Ley, unternahm einen Streifzug
durch die, wie er sagte, „Erfolgs-
geschichte der vergangenen Jah-
re in der saarländischen Politik
und der Politik in der Bundesre-
publik“. Zu stellvertretenden
Vorsitzenden wurden der Frakti-
onssprecher im Ortsrat, Karl-
Heinz Fischer, und Marko
Schmitt gewählt. Die Kasse führt
weiterhin Brigitte Klein. Neuer
Schriftführer wurde Heiko Fors-
ter. Organisationsleiter bleibt Pe-
ter Schneider, und Referent für
Öffentlichkeitsarbeit wurde Ma-
thias Schmitt. Zu Beisitzern wur-
den Peter Dausend, Anke Dreher,
Winfried Klein, Klaudia Klein-
Schad und Michael Rech gewählt.

Nach langjähriger aktiver Mit-
arbeit aus dem Vorstand ausge-
schieden sind auf persönlichen
Wunsch der bisherige stellvertre-
tende Vorsitzende Willi Schäfer
und Schriftführer Werner
Schuld. kp

Ernst weiter an Spitze
der CDU Oberkirchen

Walhausen. Mit Beginn der Holz-
arbeiten ist an den beiden ver-
gangenen Samstagen nun auch
nach außen wahrnehmbar der
Startschuss für die Walhauser
Köhlertage vom 23. August bis 6.

September gefallen. Durch den
SaarForst waren bereits zum Jah-
reswechsel die Buchen für das be-
nötigte Meilerholz gefällt wor-
den. Für den Kohlenmeiler wer-
den etwa 50 Raummeter Buchen-

holz benötigt. Trotz des schlech-
ten Wetters kamen 20 Köhler in
den Buchwald, um mit dem Zu-
schneiden und Spalten des Mei-
lerholzes ihre schwere Arbeit zu
beginnen. Diese große Anzahl
von Helfern führte nach einigen
Stunden Arbeit auch zu einem
guten Arbeitsergebnis. Das ferti-
ge Holz konnte dank der Unter-
stützung durch einen Landwirt
mit seinem Traktor gleich an den
Meilerplatz transportiert wer-
den. Die Köhler hoffen, dass es
mit den Holzarbeiten in den
nächsten Wochen zügig voran-
geht. Nach den Arbeitseinsätzen
im Buchwald werden notwendige
Instandsetzungsarbeiten am
Festplatz für die Köhlertage be-
gonnen werden müssen. red
� Der nächste Arbeitseinsatz
im Buchwald ist für Samstag, 9.
Februar, vorgesehen.

Startschuss zu Walhauser Köhlertagen ist gefallen
An den vergangenen beiden Samstagen haben die Holzarbeiten im Buchwald begonnen

Im Buchwald haben die Vorbereitungen zu den Walhauser Köhlerta-
gen begonnen. Foto: SZ

Im Internet:
www.koehlertage.de

Nonnweiler. Im Februar 2008
bietet die Volkshochschule
Nonnweiler ein umfangreiches
und vielseitiges Programm an: Im
Bereich Sprachen wären dies
Englisch und Italienisch für An-
fänger und Fortgeschrittene,
Spanisch und Französisch für An-
fänger, Englisch für Senioren. Be-
reich Wirtschaft: PC-Grundkurs
für Senioren und ein Anschluss-
kurs an einen Grundkurs (Thema
Word, Excel und Internet), eben-
falls für Senioren. 

Bereich Gesundheit: Aqua-Fit-
nesskurs im Flachwasser am
Morgen (Mittwochsmorgens
Warmbadetag), Hip-Hop für Kin-
der und Jugendliche (ab neun
Jahre, ab 13 Jahre und Erwachse-
ne). Im Bereich Kochkurse wer-
den angeboten: italienische Kü-
che, asiatische Küche, Gesundes
Kochen, junge Küche (ab 14 Jah-
re). Außerdem wird ein Vortrag
über „Ashamah – die sieben Pha-
sen der Seele“ und ein Entspan-
nungsseminar angeboten. Eben-
falls interessant ist ein Seminar
über angewandte Rhetorik im
Alltag und Beruf. red
� Infos: Annette Reiter, Telefon
(0 68 73) 75 35.

Von Sprachkursen
über Fitness bis zum
Hip-Hop für Kinder

Matz Müller
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